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Ergebnisse

Empfehlungen

Im Zuge dieser Arbeit wurde die zuvor nicht bekannte Anzahl an PKW-Stellplätzen im nicht öffentlichen Raum ermittelt. Garagen- bzw. Einfahrten, wo die
Parkplatzzahl nicht direkt oder über Online- und Telefonrecherchen erhoben werden konnte, wurden anhand bestimmter Merkmale abgeschätzt. Neben
der Anführung einiger allgemeiner statistischen Kenngrößen zur Flächennutzung und Bevölkerung, wurden die erhobenen Daten zusammen mit den von
der MA18 zur Verfügung gestellten Datensätzen zu Stellplätzen im öffentlichen Straßenraum und öffentlichen Parkgaragen, den im Bezirk zugelassenen
Fahrzeugen gegenübergestellt. Beim Vergleich der insgesamt im Bezirk verfügbaren Stellplätze mit der Gesamtzahl der privaten PKWs wurde ein
Stellplatzdefizit über die gesamte Josefstadt festgestellt. Da in einigen Zählsprengeln die vorhandenen Defizite durch lokale Stellplatzüberschüsse in
benachbarten Teilgebieten kompensiert werden können, wurden abschließend einige Vorschläge zur möglichst effizienten Nutzung der
Stellplatzüberschüsse und zur weiterenVorgangsweise angeführt.

Daten MA18:

• Gezielte Information von Anwohner*Innen über vorhandene Parkmöglichkeiten im nichtöffentlichen Bereich (Online Parkplatzbörsen)
• Kostengünstige Parkmöglichkeiten in öffentlichen Parkgaragen
• Flächendeckendes Netz an Ladezonen (Steigerung Akzeptanz größerer Distanzen)
• Zusätzliche Stellplätze im Zuge der Errichtung von Neubauten (neu geschaffene Parkmöglichkeiten > Bedarf Bewohner*Innen)

• Bevölkerungszahlen bzw. Haushalte Josefstadt
• Bestand privater PKW
• Stellplätze im öffentlichen Straßenraum

Eigene Erhebung:

• Stellplätze öffentliche Garagen
• Stellplätze im nicht öffentlichen/privaten Bereich
• Stellplätze im öffentlichen Straßenraum

Methodik eigene Erhebung:
• Begehung des Bezirks und Aufnahme 

sämtlicher Garagentore/Einfahrten
• Online- bzw. Telefonrecherche
• Abschätzung nach geeigneten Merkmalen

Einteilung des Erhebungsgebiets in Zählbezirke bzw. Zählsprengel

Erhobenes Stellplatzangebot (Quelle: MA18, eigene Erhebung)

Josefstädter Straße

Josefstädter Straße

Josefstädter Straße

Laudongasse LaudongasseAl
be

rtg
as

se
Al

be
rtg

as
se

Pfeilgasse

Pfeilgasse

Strozzigasse

Zeltgasse
Josefgasse

Lange Gasse

Lange Gasse

Piaristengasse

Ti
ge

rg
as

se

Le
rc

he
ng

as
se

Florianigasse

Ha
mm

er
lin

gp
lat

z

Sko
dag

ass
e

Fe
ld

ga
ss

e

Ku
pk

ga
ss

e

Schönborngasse

Florianigasse

Lederergasse

Bl
in

de
ng

as
se

Bl
ind

en
ga

ss
e

St
ol

ze
nt

ha
le

rg
as

se

Be
nn

og
as

se

Schlösselgasse

W
ickenburggasse

Lenaugasse

Legende:

Stellplatz
Überschuss

+53

+xx

-xx Stellplatz 
Defizit

-43

-69

+210
-99

-72

-18

-56
-76

+189 +30

+225

+34

-77

-57

-53-25 -170

-118

-133

+327

-153

+26

-52

Ermittelte Stellplatzüberschüsse –bzw. defizite (Quelle: MA18, eigene Erhebung)

Vorschläge zur Reduktion des Parkdrucks bzw. der Defizite:

Insgesamt konnten 6809 PKW Stellplätze ermittelt werden:
• 3949 Stellplätze im öffentlichen Straßenraum
• 1116 Stellplätze in öffentlichen Garagen
• 1744 Stellplätze im nichtöffentlichen/privaten Bereich

Durch die Gegenüberstellung der ermittelten Stellplätze und der im
Bezirk zugelassenen Fahrzeuge ergibt sich ein Gesamtdefizit von 177
Stellplätzen. Teilweise ist es jedoch möglich die lokalen Defizite durch
Überschüsse in benachbarten Zählsprengeln zu kompensieren.


